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Schülerinnen und Schüler durften im AAG Praktiker befragen 
 
ters. – Das Amandus-Abendroth-Gymnasium rief und (fast) alle kamen: Zu den traditionellen 
Berufsgesprächen hatte Direktor Robert Just wieder rund 50 Praktiker aus allen möglichen 
Berufen eingeladen, die im Foyer der Cafeteria den Schülerinnen und Schülern der Klassen 10 
bis 13 Rede und Antwort standen. Eingeladen waren auch die entsprechenden Klassen der BBS-
Gymnasien, des LiG und des Gymnasiums in Otterndorf. Im Vorfeld durften Wünsche geäußert 
werden, über welche Berufe man gerne gesprochen hätte. Ganz oben auf der Liste stand diesmal 
der Gerichtsmediziner/Pathologe: Ulrich Mühe und Jan-Josef Liefers lassen grüßen. Allerdings 
hatte keiner der einschlägig tätigen Mediziner aus Bremerhaven Zeit – also mussten die jungen 
Leute sich mit Berufen von A wie Apothekerin bis V wie Verwaltung zufrieden geben. Wie in 
jedem Jahr gab es bei den Teilnehmern einige Überraschungen, wer besonders viele Gespräche 
führen durfte... 
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